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Hier Beteiligung der Beamten

an der Politik
4 Von geſchätzter Seite wird uns geſchrieben
Zu der Frage der Beteiligung der Beamten in der

Politik eine Frage mit welcher ſich bekanntlich auch
die letzte Verſammlung des Vereins der Liberalen für
Halle und den Saalkreis beſchäftigte nimmt ein Führer
der Beamten in der Allgemeinen Deutſchen Beamten
Zeitung das Wort Jn einem Leitartikel kommt er zu
nächſt auf die Entſtehung der ſogenannten Beamtenwahl
vereine zu ſprechen Auf kommunalpolitiſchem Gebiete er
hofft der Artikelſchreiber von einem Zuſammengehen dieſer
Vereine mit den gleichartig bürgerlichen eine er
ſprießliche Tätigkeit der Beamten Freilich ungleich mehr
Kraft würde erhalten werden wenn die Beamtenwahl
vereine ihre Selbſtändigkeit aufgeben könnten Sie
müßten dann aber die Gewähr haben daß ſie auch für voll
gültig angeſehen würden Leider war aber gerade das ge
fliſſentliche Fernhalten der Beamten von den Gemeinde
vertretungen das vielfache Beifeiteſchieben der gerechten
Beamtenforderungen der Grund des ſelbſtſtändigen Vor
gehens Die läſtige Konkurrenz hätten ſich nur die bisher
ausſchlaggebenden kommunalen Vereine zum großen Teile
ſelbſt zuzuſchreiben Jn dem Artikel heißt es dann wört
lich

Jn einigen Groß und Mittelſtädten bilden die Be
amtenwahlvereine eine Macht mit der man zu rechnen
gezwungen iſt Von dieſer Macht nur weiſen Ge
brauch zu machen muß die Hauptaufgabe der Vereine
ſein Eine Ueberſpannung des eigenen Einfluſſes führt
naturgemäß zu Nackenſchlägen Sie liegt aber auch nicht
im Jntereſſe der Allgemeinheit denn es haben
ſchließlich auch noch andere Leute wichtige
vielleicht noch wichtigere Jntereſſen auf
kommunalpolitiſchem Gebiete zu vertreten
Die Beamtenwahlvereine dürfen nicht in den Fehler ver
fallen das Beamtentum als ausſchlaggebend hinſtellen zu
wollen ſondern ihm nur den ſeiner Bedeutung entſprechen
den Einfluß im Gemeinweſen ſicher zu ſtellen

Der Artikelſchreiber führt dann an daß die Vereine
gaufgeſtachelt durch einige Erfolge zum Teil ſich auf das
politiſche Gebiet begeben hätten was durchweg zur Folge
gehabt habe daß die überwiegende Mehrzahl der Mit
glieder die Gefolgſchaft verweigerte der Erfolg blieb dann
auch aus Beſonders auffällig war es dabei die Vereine
im ausgeſprochen konſervativen Fahrwaſſer ſchwimmen zu
ſehen Die Beamten welche die Gefolgſchaft verſagten
hätten mit Weitblick gehandelt Die Beamtenſchaft ſchneide
ſich ins eigene Fleiſch wenn ſie ſich zu Gunſten einer
Partei feſtlegen wollte Dies ſei auch ſchon deshalb un
möglich weil naturgemäß die Beamten nicht nur einer
politiſchen Richtung huldigten Zum Schluß gibt der
Schreiber den Beamten folgenden Rat

Wenn wir den Beamtenwahlvereinen im Jntereſſe
ihrer Mitglieder raten von der hohen Politik abzulaſſen
ſo wollen wir damit durchaus nicht der politiſchen
Jndifferentheit der Beamten das Wort reden Ganz
im Gegenteil haben die Beamten noch mehr als andere
Staatsbürger das Recht ſich politiſch zu betätigen Dazu
bedarf es keiner neuen politiſchen Partei ſondern es gibt
wahrlich ſchon genug Parteien unter ihnen wird ſich wohl
auch eine finden die dem Einzelnen näch ſeinen Ueber
zeugungen beſonders nahe ſteht Dieſer ſchließe er ſich an
Dort kann er zum Wohle ſeiner Standesgenoſſen wirken
Je mehr Beamte ſich hier betätigen deſto
beſſer Nach der Anhängerſchaft wird die Partei ihre
Tätigkeit einrichten müſſen Hat ſie bei der Beamtenſchaft
ſtarken Rückhalt ſo kann ſie auch beſſer für Beamtenforde
rungen eintreten Sie wird auch ihren zahlreichen
Beamtenmitgliedern die Konzeſſion einer einzelnen Ver
tretung im Parlamente machen müſſen Nur auf dieſe
Weiſe wird es überhaupt möglich ſein Beamtenvertreter
ins Parlament zu bekommen Man denke hierbei an die
Kandidatur des Poſtſekretärs Hamecher Nur weil ſehr
viele katholiſche Poſtbeamte Anhänger des Zentrums ſind
war die Wahl Hamechers möglich Was Hamecher für
ſeine Spezialkollegen in der kurzen Zeit ſeiner Abgeord
netentätigkeit ſchon geleiſtet hat iſt hinlänglich bebannt
Selbſtverſtändlich vertritt Herr Hamecher bei ſeiner parla
mentariſchen Tätigkeit nicht einſeitig den Beamtenſtand
punkt ſondern er ſtellt die Jntereſſen der Einzelnen nicht
über das Allgemeinwohl Der Fall Hamecher zeigt daß bei
den alten Parteien auch noch Entgegenkommen zu finden iſt
Deshalb ſollte es die Loſung jedes Beamten ſein ſich den
politiſchen Vereinen anzuſchließen Die Beiträge zu den
Organiſationen ſind meiſtens ſo gering daß ſie jeder Be
amte trotz der ſchlechten Zeiten noch erſchwingen kann Wem
es ernſt um das leibliche und geiſtige Wohl des Volkes iſt
der darf nicht gleichgültig beiſeite ſtehen ſondern muß ſich
am öffentlichen Leben beteiligen Er fördert dadurch neben
den Jntereſſen der Allgemeinheit auch ſeine
eigenen Aber nicht allein dies ſondern ſeine Tätigkeit
wird ihn mit anderen ebenfalls exiſtenzöerechtigten Volks
kreiſen zuſammenführen Er hört auf eine Kaſte
für ſich zu bilden Sein Blick weitet ſich Er be
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trachtet die Welt mit anderen Augen und wird einſehen
daß es noch andere Aufgaben gibt als nur immer den Jch
ſtandpunkt hervorzukehren Wenn der Beamte mitten drin
im eifrig pulſierenden politiſchen Leben ſteht ſo wird er
Rückſichtnahme auf andere Volksſchichten lernen Er wird
aber auch Gelegenheit haben Vorurteile zu zerſtreuen und
die anderen Staatsbürger mit ſeinen kleinen Leiden und
Freuden vertraut zu machen Dies wird dahin führen
daß man ſeinen Wünſchen und Beſtrebungen Verſtändnis
entgegenbringt und für berechtigte Forderungen eintritt
Damit iſt denn auch auch der Zweck der politiſchen Betäti
gung der Beamten im allgemeinen erreicht Jm beſonderen
hat der Beamte innerhalb ſeiner Organiſation
natürlich dafür einzutreten daß einer ſeiner
engeren Standesgenoſſen ins Parlament einzieht

Die Proklamierung Bulgariens
zum Königreich

Die Unabhängigkeitserklärung Bulgariens iſt geſtern
in derſelben alten Bulgarenhauptſtadt erfolgt in der im
Jahre 1879 auch die erſte konſtituierende Nationalverſamm
lung des neuen Fürſtentums Bulgarien ſtattgefunden hatte
Den letzten Anſtoß zu dieſem energiſchen und ſchnellen Vor
gehen der Bulgaren hat wie es ſcheint ein Altimatum
gegeben das die Pforte am Sonnabend an die Regie
rung in Sofia gerichtet hatte die beſchlagnahmten Strecken
der Orientbahnen müßten binnen dreier Tage wieder frei
gegeben werden Der Sprung vom Vaſallenfürſten der
Türkei zum König iſt ſelbſt für einen ſo geriebenen Diplo
maten wie Ferdinand von Koburg etwas groß Wie ſich
der ruſſiſche Zar mit der neuen Majeſtät an der Donau ab
finden wird das iſt ſeine eigene Sache Aber ob nun Ruß
land dazu ſüß oder ſauer ſieht für das Deutſche Reich
liegt nicht die mindeſte Veranlaſſung vor ſich in die Dinge
auf dem Balkan einzumiſchen ſie ſind wie Bismarck
einmal ſehr richtig geſagt hat die Knochen nicht eines
pommerſchen Greadiers wert Fürſt Ferdinand handelt
auf eigene Rechnung und Gefahr Die Türkei hat ſchon
mehr als einmal ihre Feinde durch eine ungewöhnlich zähe
Lebenskraft ſehr unangenehm enttäuſcht Es könnte auch
diesmal anders kommen als man in Bulgarien träumt
Zum mindeſten ſcheint die Türkei den Affront der ihr jetzt
angetan werden ſoll nicht gutwillig einſtecken zu wollen
So ſtehen wir plötzlich vor der Möglichkeit eines kriege
riſchen Konflikts Man meldet dem B über
die Sachlage

Konſtantinopel 5 Oktober Jm Laufe des heutigen
Tages ſpäteſtens morgen dürfte die Entſcheidung fallen
ob die Türkei den Krieg erklären wird oder
nicht Trotz aller Friedensliebe der Türkei deuten doch
gewiſſe Anzeichen darauf daß man an maßgebenden
Stellen zum Kriege raten wird um dem Volksempfinden
Rechnung zu tragen da bei einer Demütigung der Türkei
der Reaktion Vorſchub geleiſtet wird Das Erſcheinen zweier

ruſſiſcher Kriegsſchiffe in dieſem Augen
blick vor Varna wird hier mit großem Mißtrauen be
achtet

Gleichzeitig telegraphiert uns das Wolffſche Bureau
Sofia 5 Okt Meldung der Agence Bulgaria

Die Nachricht von der Proklamierung Bulgariens
zum Königreich wurde in der Hauptſtadt wie in der
Provinz mit großer Begeiſterung aufgenommen
Ueberall herrſcht lebhafte Bewegung Alle Verwal
tungsbehörden haben Maßregeln getroffen um das
Ereignis feſtlich zu begehen Die Städte ſind be
flaggt Morgen werden im ganzen Lande Feſt
gottesdienſte ſtattfinden Auf dem Truppenübungs
platz bei Sofia wird morgen eine Parade der geſam
ten Garniſon abgehalten Ebenſo werden in der
Provinz Truppenbeſichtigungen veranſtaltet Nach
Tirnowa gehen unausgeſetzt zahlreiche Glückwunſch
Kundgebungen ab Alle Bureaus ſind geſchloſſen Der
Schulunterricht fällt auf drei Tage aus

Paris 5 Oktober Privat Telegr Der Miniſter
des Aeußeren Pichon hat heute vormittag den ruſſiſchen Miniſter
des Aeußeren Jswolski und ſodann den türkiſchen Botſchafter
Naum Paſcha empfangen Er wird nachmittags die Botſchafter
Englands und der Vereinigten Staaten und morgen früh den
bulgariſchen Geſandten empfangen Gegenſtand der Unterredungen
ſind die Orientangelegenheiten

T

Der Parteitag
der Deutſchen Volkspartei

Aus Tübingen wird der Frankf Ztg geſchrieben
Auf dem Bankett das den erſten Verhandlungstag beſchloß
erläuterte Abg Naumann den Begriff der neuen
Freiheit der die Selbſtbeſtimmung des einzelnen Men
ſchen obenan ſtellt und den ewigen Kampf gegen allen Zwang
erfüllt Haußmann begründete die nationale und reale
demokratiſche Politik die dem deutſchen Weſen die Zu
neigung der Welt zurückgewinnen will Muſer betonte
daß die Demokratie obwohl und gerade weil ihre trüben
Vorausſagen über die Folgen der falſchen Wirtſchaftspolitik
ſich erfüllt haben an ihrer Zuverſicht auf den end lichen
Sieg der demokratiſchen Gedanken feſthalte Auch dieVolksbewegung im Fall Zeppelin haben den Glauben r

den Menſchheitsfortſchritt beſtärkt Mit einer Uhlandfeier
begann der zweite Tag Abg Haußmann ſprach am Denk
mal empfahl anknüpfend an Uhlandſche Worte der Jugend
den aufrechten männlichen bürgerlichen und freiheitlichen
Dichter und widmete ihm den Kranz mit ſchwarzrotgold
Die Verhandlungen des Parteitages begannen mit dem Aus
tauſch von Grüßen Wie mer von der freiſinnigen Volks

rtei Naumann von der freiſinnigen Vereinigunggarrer Korell von den Freiſinnigen Heſſens brachten gute

Wünſche und fanden herzlichen Beifall Dann nahm der
Parteitag das Vereinsgeſetz den Block und die
Reichsfinanzen vor Payers große Rede recht
fertigte tiefgründig und großzüeig die Haltung der demolratiſchen Fraktion mit den Beweisſtücken die Payer früher

ſchon vorgetragen hat Er verteidigte hartnäckig und mit
allen taktiſchen und ſonſtigen Gründen das Vereins
geſetz ſtellte ſich kühl rechneriſch und überlegen zur Block
politik und zergliederte ſcharf aber mit Verantwortlichkeits
gefühl die Reichsfinanzreform Muſer als Korvreferent
hielt aber beſonders in der Vereinsgeſetz und Blockfrage den
Widerpart er fand bei aller ausdrücklichen Anerkennung der
politiſchen Arbeit Payers auch ſcharfe Töne der Kritik Be
ſonders legte er ſich auf den grundſätzlichen Standpunkt feſt
daß die Partei nicht aus Opportunitätsgründen
ſo dringlich ſie ſein mochten den Grundſatz der Rechtsgleich
heit opfern durfte Die Debatte wurde durch die knappe
Zeit ſtark eingeengt Württembergiſche Redner ſprangen der
Fraktion bei ſo Jlg der die Kathederweisheit Muſers
biſſig angriff Quidde dagegen rechtfertigte ſeine Attacke
gegen die Parteileitung und ſtellte ſich unter Beifall un
nachſichtig auf den Boden des Prinzips Taktiſch möge man
das Vereinsgeſetz zu rechtfertigen verſuchen ſachlich gehe das
nicht an Wiemer ſtellte feſt daß Payer im Sinne der
linksliberalen Fraktionsgemeinſchaft geſprochen habe die
em demokratiſchen Führer dafür dauernd Dank ſchulde man

erfuhr bei der Gelegenheit daß die freiſinnige Volkspartei
es abgelehnt hat eine von offiziöſer Seite angeregte Volks
bewegung für die Reichsfinanzreform mitzumachen Anter
großem Beifall hielt Venedey das Prinzip gegen die Taktik
hoch der vereinbarten Reſolution könne er gleichwohl zuſtimmen weil der Block ohnedies ſchon im Verkrachen et

Haußmann vermittelte eindringlich und wirkſam Er
habe gegen das Vereinsgeſetz geſtimmt aber im übrigen
ſtehe er wie ganz Württemberg zu Payer Jm Schlußwort
fanden Payer und Muſer den rechten verſöhnlichen Ton fo
daß die Reſolution die der Ausſchuß vorſchlug faſt ein
ſtimmig angenommen wurde

Quidde und Muſer traten wieder in den weiteren Aus
ſchuß ein und mit der einhelligen Betonung der Gemeinſchaft
der Arbeit ſchloß der Parteitag Der nächſte wird voraus
ſichtlich in Mannheim tagen
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Deutsches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
e Aus Dresden meldet uns ein Privat Telegramm Vor

dem Familienfrühſtück im Reſidenzſchloſſe beſuchte der König von
Spanien das Grüne Gewölbe Abends 267 Uhr fand Galatafel
im Bankettſaale des Schloſſes ſtatt Um 8 Uhr beſuchten die Fürſt
lichkeiten die Feſtvorſtellung im Opernhauſe Der König von
Sachſen hat dem ſpaniſchen Miniſter des Auswärtigen Allen
deſalazar und dem ſpaniſchen Oberſtallmeiſter Marquis de Viana
den Goldenen Stern zum Großkreuz des Albrechtordens verliehen

Die Einberufung des preußiſchen Landtages
Wie uns aus Berlin gemeldet wird veröffentlicht der

Reichsanzeiger eine Verordnung vom 2 Oktober wonach
die beiden Häuſer des Landtages auf den 20 Oktober ein
berufen werden

Ein Kaiſertelegramm an den preußiſchen Städtetag
Der Kaiſer ſandte an den in Königsberg verſammelten

Preußiſchen Städtetag ein in ehrenden Ausdrücken ab
gefaßtes Glückwunſchtelegramm Die Depeſche lantet

Den in meiner Haupt und Reſidenzſtadt Königsberg
verſammelten Vertretern der deutſchen Städte entbiete ich
zum heutigen Tag der der Hundertjahrfeier der erſten
Städteordnung der Monarchie gewidmet ſein ſoll meinen
königlichen Gruß und Glückwunſch Die Städteordnung von
1808 lenkt den Blick auf eine Zeit des ſchwergeprüf
ten Vaterlandes Wenn damals mein hochſeliger
Urgroßvater König Friedrich Wilhelm III durch die
Sanktion des Werkes des Freiherrn vom Stein dem Fort
gang der preußiſchen Städte eine Grundlage die der
Selbſtverwaltung gab ſo bedeutet das den erſten
Schritt der verantwortlichen Mitarbeit an den Städte
angelegenheiten und damit zur Mithilfe an der Erhebung
des Vaterlandes Die gewaltigen Erfolge der Selbſtver
waltung im verfloſſenen Jahrhundert beweiſen daß die
preußiſche Bürgerſchaft dieſer Aufgabe ge
wachſen dieſes Vertrauens würdig war Ge
tragen durch die Königsliebe durch Vaterlandsliebe hat
die Arbeit der Selbſtverwaltung namentlich auch diejenige
der Bürger im Ehrenamt auf dem Gebiet der
Schule des Verkehrsweſens der Armee und Krankenfür
ſorge und der Geſundheitspflege vielfach Muſtergültiges ge
ſchaffen Jn der Zuverſicht daß die Städte meiner
Monarchie in treuer Gewiſſenhaftigkeit ſich der Selbſtver
waltung widmen werden wünſche ich Jhnen zum heutigen
Tage daß reicher Segen weiterhin Jhre Arbeiten begleiten

möge Wilhelm IDie Verleſung der Depeſche wurde mit ſtürmiſchem Bei



I aufgenommen und die Verſammlung ſtimmte begeiſtert
n das vom Oberbürgermeiſter Kirſchner aus
gebrachte Königshoch ein

Die Reichswertzuwachsſteuer abgelehnt
Staatsſekretär Sydow hat die Einführung einer Reichs

zuwachsſteuer abgelehnt Der Vorſitzende des Bundes
deutſcher Bodenreformer Adolf Damaſchke erhielt vom
Staatsſekretär Sydow folgendes Schreiben

Für die Ueberſendung des Jahrbuchs der Bodenreform
Band A Heft 2 danke ich verbindlichſt Jch habe von deſſen Jn
halt auch ſoweit er die Einführung einer Reichszuwachs
ſte uer zum Gegenſtande hat mit Jntereſſe Kenntnis genommen
Daß die Einführung einer Zuwachsſteuer unter Umſtänden als
wirtſchaftlich gerechtfertigt gelten konnte iſt unbedenk
lich zuzugeben Der Gedanke ſie dem Reich dienſtbar
zu machen würde jedoch dieſelben Einwendungen zu gewär
tigen haben die von dem Vertreter des Herrn Finanzminiſters
bei der Beſprechung Jhrer Petition in der Gemeindekommiſſion
des preußiſchen Abgeordnetenhauſes der Einführung einer ſtaat
lichen Zuwachsſteuer entgegengeſtellt worden ſind

Der Staatsſekretär
Sydow

Der klagende Bürgermeiſter Dr Schücking
Jn dem Beleidigungsprozeß des Bürgermeiſters Dr

Schücking gegen Dr Markull den Verfaſſer eines
Schücking angreifenden Artikels im Preuß Verwaltungs
blatt iſt vor dem Schöffengericht Berlin auf den 22 Okt
Termin anberaumt

Die Annexion Bosniens
Der öſterreichiſchungariſche Botſchafter iſt vorgeſtern

abend in Unterbrechung ſeines Urlaubs in Berlin einge
troffen um ein Handſchreiben des Kaiſers
Franz Joſeph für Kaiſer Wilhelm zu überbringen Das Handſchreiben deckt ſich inhaltlich mit dem
Schreiben das Kaiſer Franz Joſef an den Präſidenten
Fallisres gerichtet hat und es behandelt natürlich
gleichfalls die Annexion Bosniens und der Herzegowina

Graf Poſadowsky als Zentrumskandidat
Da im Reichstagswahlkreiſe Bingen wegen der ſchweren

Erkrankung des Abg Keller eine Erſatzwahl in Ausſicht
ſteht ſchreiben ſüddeutſche Zentrumsblätter übereinſtimmend

Könnte hier nicht Graf Poſadowsky aufgeſtellt werden
Wir wollen die Frage nur anſchneiden die lokale Jnſtanz
der Zentrumspartei muß freilich entſcheiden Aber das
Zentrum hat hier entſcheidenden Einfluß Zu dieſer
Meldung bemerkt das Leipz Tgbl Nachdem das Zentrumin Speier Ludwigshafen ſeinen entſcheidenden Einfluß

gegen den Grafen Poſadowsky zugunſten der Sozialdemo
kratie geltend gemacht hat iſt es eine ſtarke Zumutung an
den Grafen Poſadowsky ſich nunmehr als Zentrumskandidat
aufſtellen zu laſſen

Millionenforderungen der deutſchen Marine
Mit dieſer etwas ſenſationell aufgeputzten Ueberſchrift

bringt das Berliner Tageblatt eine Meldung in der geſagt
wird daß im nächſten Winter ſchon eine bereits im
Reichsmarineamt ausgearbeitete Flottenvorlage dem Reichs
tage zugehen ſoll Die letzten 6 großen Kreuzer ſollen an
geblich nur noch als Schulſchiffe Verwendung finden die
hierzu erforderlichen Mittel ſeien auch wenigſtens für drei
von ihnen Hertha Viktoria Luiſe Hanſa bereits in den
Jahren 1906 und 1907 in die Etats eingeſtellt ohne daß
allerdings der Reichstag über die Tragweite dieſer Forde
rung aufgeklärt worden ſei Die neue Vorlage würde einen
Geſamtaufwand von 200 Millionen erfordern Wir
halten die Meldung für erfunden

Die Weihe des Kriegerdenkmals in Noiſſeville
An der Straße von Metz nach Saarbrücken auf der

Höhe des kleinen Dorfes Noiſſeville tobten vor 38 Jahren
harte Kämpfe Marſchall Bazaine in Metz wollte ſich aus
der eiſernen Umklammerung der deutſchen Truppen befreien
um endgültiger Einſchließung zu entgehen Am Abend des
erſten Kampftages hatten ſeine todesmutig ringenden Trup
pen Aubigny Coincy Flauville und vor allen Dingen auch
Noiſſeville beſetzt aber an dem Widerſtand der Preußen auf
den Höhen von Sainte Barbe erlahmte ihre Stoßkraft die
über Nacht eingenommenen Stellungen mußten ſchließlich am
Vormittag des nächſten Tages wieder aufgegeben werden
zumal dem Führer der Preußen dem General von Man
teuffel friſche Truppen zur Verfügung ſtanden Damit
war der Verſuch des Durchbruchs durch die deutſchen Truppen
geſcheitert Marſchall Leboeuf der dieſen Vorſtoß gegen die
Einſchließungsarmee leitete gab endlich den Befehl zum
Rückzug Metz blieb eingeſchloſſen bis es Ende Oktober den
Deutſchen ſeine Tore öffnete Mit Unerſchrockenheit und An
geſtüm hatten die franzöſiſchen Truppenteile nicht minder
wie die deutſchen gekämpft Ueber 3400 tote und verwundete
Franzoſen bedeckten das Schlachtfeld und die Verluſtziffer
auf deutſcher Seite betrug mehr denn 2800 Zur Erinne
rung an fene Kämpfe und zum Andenken an die dort ge
fallenen franzöſiſchen Soldaten iſt bei Noiſſeville
am Sonntag ein Denkmal unter großer Beteiligung und
in Anweſenheit der Vertreter der deutſchen und franzöſiſchen
Regierung enthüllt worden Viele Regimenter der deutſchen
Armee hatten Deputationen mit Kränzen entſandt Außer
dem Vertreter der franzöſiſchen Regierung
Kommandanten Olivier hatten ſich etwa 30 fran
zöſiſche Offiziere eingefunden Trotz der 65 000 Menſchen
die der Enthüllung beiwohnten verlief die Feier ohne feden
Zwiſchenfall Sämtliche Reden wurden in franzöſiſcher
Sprache gehalten mit Ausnahme der des Bezirkspräſidenten
der erſt Deutſch ſprach und dann die Rede Franzöſiſch
wiederholte was einen ausgezeichneten Eindruck machte

Parteinachrichten
S Der Parteitag der württembergiſchen Sozialdemokratie

ging wie uns aus Stuttgart telegraphiert wird über den
Antrag die Budgetfrage zu behandeln zur Tages
ordnung über

Aus den Kolonien
e Frauen und Kinder in Süd Weſt

eber die Tätigkeit der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft
betreffend die Einwanderung von Frauen und
Kindern nach Südafrika erfahren die Windhuker Nachr
folgendes Bis Ende 1906 hatte die Deutſche Kolonialgeſell
ſchaft auf ihre Koſten oder mit Gewährung einer Reiſebei

hilfe ins Schutzgebiet befördert 178 unvperheiratete Frauen
Bräute Familien Angehörige Dienſthoten 72 ver

heiratete Frauen 85 Kinder im ganzen 335 Perſonen Von
jenen 178 Unverheirateten haben ſich inzwiſchen 114 ver
heiratet 27 ſind nach Deutſchland zurückgekehrt Seit
Anfang 1907 hat die Kolonialgeſellſchaft 81 Unverheiratete
31 Verheiratete und 45 Kinder im ganzen 157 Perſonen
herbefördert Wie viele von den 81 Unverheirateten ſich in
zwiſchen verheiratet haben ſteht nicht genau feſt doch iſt es
ſicher daß es reichlich zweidrittel ſind 2 ſind wieder heim
gekehrt Außerdem hat der Koloniale Frauenbund auf
Koſten der Kolonialgeſellſchaft im Jahre 1908 14 Unver
heiratete herbefördert Am 1 Januar 1908 gab es
im ganzen Schutzgebiet 244 verheiratete und 47 unverhei
ratete Frauen im ganzen 291 Am 1 Januar 1908 dagegen
1057 Verheiratete und 434 Unverheiratete im ganzen 1491
erwachſene weibliche Perſonen Davon waren 1173 Deutſche

Heer und Flotte
Drahtloſe Telephone auf Kriegsſchiffen

Aus Portsmouth wird uns berichtet
Die im Auftrage der Admiralität in der britiſchen

Marine von Prof De Foreſt mit ſeinem Syſtem drahtloſer
Telephonie vorgenommenen Experimente ſind jetzt zum Ab
ſchluß gelangt ſie haben bemerkenswert gute Ergebniſſe ge
habt und die Anerkennung der marinetechniſchen Sachver
ſtändigen gefunden Die mit den De Foreſt ſchen Apparaten
ausgerüſteten Schiffe der amerikaniſchen Marine haben
Geſpräche bis zu einer Entfernung von 40 engliſchen Meilen
ausgetauſcht Bei den Verſuchen in Portsmouth ſind dieſeEr
folge noch übertroffen worden Der Furious ein Schweſter
ſchiff des jüngſt geſtrandeten Gladiators hat noch bei einer
Diſtanz von 50 engl Meilen mit dem Torpedoſchulſchiff
Vernon telephoniſche Verſtändigung erzielt und dieſe
Leiſtung hätte nach Ausſage des Erfinders noch bis zu 60
engl Meilen geſteigert werden können wenn nicht die vor
gerückte Stunde zum Abbruch der Verſuche veranlaßt hätte
Um dem Gegner den Jnhalt abgefangener Meldungen und
Geſpräche zu verbergen iſt ein Zahlenkode vorgeſehen der ſich
bei den Experimenten vollauf bewährte Prof De Foreſt be
abſichtigt jetzt nach Paris zu reiſen wo er eine drahtloſeTele
graphenverbindung zwiſchen dem Eifelturm und dem Singer
Building in Newyork einrichten will die ausſchließlich

wiſſenſchaftlichen Zwecken dienen ſoll

Kaiſerliche Marine S M S Condor iſt am
2 Sept in Ponape Oſt Karolinen eingetroffen und am 16 Sept
von dort nach Jaluit Marochalinſeln in See gegangen S M
S Freya iſt am 3 Oktober in Kingſtown Jamaica eingetroffen
und geht am 12 Oktober von dort nach St Thomas Weſtindien
in See S M S Bremen iſt am 3 Oktober in Puerto Madrin

Argentinien eingetroffen und geht am 6 Oktober von dort nach
dem Matthias Golf Argentinien in See S M S Arcona
iſt am 4 Oktober in Tſchinwangtau eingetroffen und geht am
14 Oktober in Shimonoſeckit Japan eingetroffen und geht am
6 Oktober von dort nach Kobe in See S M S Jltis iſt am
5 Oktober in Schanghai eingetroffen und geht am 7 Oktober von
dort wieder in See S M Flußkbt Tſingtau iſt am 5 Oktober
von Canton nach Hongkong in See gegangen S M S Schwaben
iſt am 3 Oktober von Kiel nach Sonderburg gegangen S M S
Hay iſt am 3 Oktober in Kiel eingetroffen Poſtſtation für S M
S Albatroß und Minen Verſuchs Kommiſſion vom 5 Oktober ab
bis auf weiteres Cuxhaven

Ausland

Der Internationale Mittelſtandskongreß
Aus Wien wird der Saale Ztg gemeldet Der

Zweite Jnternationale Mittelſtands Kongreß wurde in
Anweſenheit von Mitgliedern der Regierung hoher Würden
träger und etwa 800 Teilnehmern aus allen Staaten des
Kontinents durch den Präſidenten Sektionschef Exner eröff
net Jns Präſidium wurden u a gewählt Aalberx Leyden
der Präſident der Brüſſeler Repräſentantenkammer Core
man Abgeordneter Haas Darmſtadt Miniſterialdirektor
Rauck München Oberregierungsrat Seefeld Verlin und Ab
geordneter Trimborn Köln Nach den Begrüßungsan
ſprachen darunter einer des Miniſters Geßmann der im
Namen der Regierung den Beratungen des Kongreſſes ein
fruchtbares für die Angehörigen des Mittelſtandes ſegens
reiches Ergebnis wünſchte begannen die Beratungen

Deutſch böhmiſche Städtetage

Wie die Neue Freie Preſſe meldet ſind auf den
deutſch böhmiſchen Städtetagen in Eger Teplitz und Reichen
berg Reſolutionen gefaßt worden in denen die Regierungs
politik ſcharf gemißbilligt und von den Abgeordneten ver
langt wird daß ſie in der Obſtruktion bis zur Sicherſtellung
der nationellen Unabhängigkeit der Deutſchen Böhmens
verharren und zur Verweigerung der Landesumlagen auf
gefordert wird

Rückkehr Amades nach Frankre ch
Aus Caſablanca wird die Einſchiffung von 3000 Mann

Franzoſen auf franzöſiſche Transportſchiffe gemeldet die
nach Algier zurückkehren Es bleiben noch 9000 Mann ohne
die ſpaniſchen Trurpen im Schaufabezirk General Amade
wird nach ſeiner Beförderung nach Frankreich zurückkehren
Ueber ſeinen Nachfolger iſt noch nichts entſchieden Die
Deſertionen Deutſcher aus der Fremdenlegion dauern
trotz des letzten Zwiſchenfalles fort namentlich von den
Poſten in Buznika und Ben Sliman aus General Amade
beſchloß die Legionäre weiter ins Land vorzuſchieben von
wo Deſertionen ſchwieriger ſind

e

Allgemeiner Deutſcher LehrerinnenVerein

Von unſeren Berichterſtattern

Nachdr verb S u H Berlin 3 Oktober
Jn der Philharmonie traten heute die preußiſchen Zweig

vereine des Allgemeinen Deutſchen Lehrerinnenvereins zuſammen
um zu dem Geſetzentwurf einer Mädchenſchulreform der
in der nächſten Landtagsſeſſion behandelt werden ſoll und der
bereits der Oeffentlichkeit unterbreitet iſt Stellung zu nehmen
Die Verſammlung die von der Vorſitzenden Frau Helene
Lange Berlin geleitet wurde war außerordentlich ſtark beſucht
Etwa 50 preußiſche Zweigvereine hatten Vertreterinnen entſendet
auch die anderen deutſchen Bundesſtaaten waren vertreten Vom

preußiſchen Kultusminiſte rium war der Dezernent für das
höhere Mädchenſchulweſen Geh Reg Rat Dr Meyer erſchienen

Zunächſt beſchäftigte man ſich mit der Organiſation des
höheren Mädchenſchulweſens Nach einem Referat von
Fräulein Mathilde Drees Hannover gelangte folgende

Reſolution
zur Annahme

Die Beſtimmungen vom 15 Auguſt 1908 bedeuten für
die Organiſation des preußiſchen höheren Mädchenſchulweſens
inſofern einen erfreulichen Fortſchritt als ſie

a eine Abgrenzung der vollausgeſtalteten höheren Mäd
chenſchulen gegen andere Anſtalten ermöglichen

b die Gehaltsverhältniſſe regeln
c die höheren Mädchenſchulen den Provinzialkollegien

unterſtellen Die Neuordnung läßt jedoch unerfüllt folgende
im Jntereſſe unſerer weiblichen Jugend

unerläßlichen Forderungen
1 als höhere Lehranſtalt im Sinne des Geſetzes muß die

höhere Mädchenſchule mit den weiterführenden Bildungs
anſtalten für die weibliche Jugend

a dem Miniſterialreſſort für das höhere Schulweſen
unterſtellt ſein

b mit denſelben Berechtigungen wie die ent
ſprechenden höheren Knabenſchulen ausgeſtattet
ein

c durch die Zuſammenſetzung des Lehrkör
pers dieſelbe Gewähr für wiſſenſchaftlichen Anterrichts
betrieb bieten wie die höheren Knabenſchulen

2 Gut begabten Mädchen vor allem ſolchen in kleinen
und mittleren Städten denen der Beſuch einer Studien
anſtalt ſonſt verſagt ſein würde iſt der Zutritt zu den
höheren Knabenſchulen zu geſtatten

3 Bei der Gehaltsregulierung iſt nach dem Grundſatz zu
verfahren Gleiche Beſoldung bei gleicher Vorbildung

4 Den Städten muß volle Freiheit gegeben werden von
den über die höhere Mädchenſchule hinausführenden Bil
dungsanſtalten Studienanſtalt höheres Lehrerinnenſeminar
Lyzeum diejenigen zu ſchaffen die ihren Bedürfniſſen ent
ſprechen Jm Jntereſſe der ſelbſtändigen Entwicklung dieſer
drei Anſtalten iſt die Verquickung ihrer Lehrgänge mitein
ander ſowie ihre Vereinigung unter ihrer Leitung zu ver
meiden

5 Es iſt im Jntereſſe der Durchführung der Mädchen
ſchulreform dringend zu wünſchen daß der Staat zahlreiche
höhere Bildungsanſtalten für die weibliche Jugend gründet
die in bezug auf Organiſation und Beſoldung vorbildlich
ſind

Zur Stellung der Lehrerinnen an der höheren Mäd
ſchenſchule wurde eine Entſchließung gefaßt derzufolge die
pro facultate docendi geprüfte Oberlehrerin wegen ihrer gleichen
Vorbildung in Rang und Gehalt dem Hberlehrer
gleichzuſtellen ſei

Am zweiten Tage verlas Fräulein Martin Berlin aus
einem im Auftrage der Kaiſerin aus Rominten an ſie gerich
teten Briefe der ſich mit der Mädchenweiterbildung beſchäftigt
einige Stellen Sie ſchlug darauf vor an die Kaiſerin ein Gruß
telegramm zu ſenden Die Verſammlung ſtimmte dem Vor
ſchlage zu Darauf beſchäftigte man ſich mit dem höheren
Lehrerinnenſeminar Nach einigen Auseinanderſetzungen
entſchied ſich die Verſammlung in der Abſtimmung mit allen gegen
zwei Stimmen für

das gemeinſame ElementarLehrerinnenſeminar
lehnte alſo das höhere Lehrerinnenſeminar ab Man ſtellte ſich
ſchließlich auf den Boden folgender Reſ olution

Ein von dem Volksſchullehrerinnenſeminar unter
ſchiedenes höheres Lehrerinnenſeminar iſt abzulehnen ſo
wohl im Jntereſſe der höheren Mädchenſchule als auch der
Volksſchullehrerinnenbildung da grundſätzlich verlangt wer
den muß daß auf der Oberſtufe der höheren Mädchenſchule
nur gakademiſch gebildete Lehrkräfte unterrichten
Denn es iſt zu befürchten daß die Begründung zahlreicher
höherer Lehrerinnenſeminare die Umwandlung des Lehr
körpers der höheren Mädchenſchule in einen vorwiegend
akademiſchen aufhalten und auf die notwendige Erweiterung
des Lehrplanes der Volksſchullehrerinnenſeminare hemmend
wirken wird Es iſt vielmehr eine Ausgeſtaltung aller
Seminare dahin zu erſtreben daß eine moderne Fremd
ſprache obligatoriſch eine zweite und Lateiniſch fakultativ
in den Lehrplan aufgenommen werden Für den Ein
tritt in das Seminar iſt das Abgangszeugnis von
einer höheren Mädchenſchule oder eine Prüfung
in der die gleichen Kenntniſſe nachgewieſen werden eventuell
mit Ausnahme einer Fremdſprache erforderlich

Ah
Halle und Amgebung

Halle a 6 Oktober
Stadtratswahl

Jn geſchloſſener Sitzung vollzogen geſtern abend die
Stadtverordneten die Wahl eines beſoldeten Stadtrats
Nachfolgers des Herrn Kurth Gewählt wurde

Bürgermeiſter Fränkel Zeitz mit 32 Stimmen
der Gegenkandidat Aſſeſſor Dr Saran erhielt vierzehn
Stimmen

Stadtverordneten Sitzung
Halle 5 Oktober

Am Vorſtandstiſch die Herren Juſtizrat Föhring
Baumeiſter Gygas Fabrikant Greß le r

Es liegt ein Schreiben des Herrn Bäckermeiſter Köcke
vor der ſich mit dem Preiſe den man ihm für in der Rat
hausſtraße abzutretendes Land zugebilligt hat nicht ein
verſtanden erklärt Der Herr Vorſteher widmet ſodann dem
verſtorbenen Stadtrat Rabe einen ehrenden Nachruf
Weiter gedenkt der Herr Vorſteher der Tatſache daß gegen
wärtig zur Säkularfeier der preußiſchen Städeordnung in
Königsberg ein Erinnerungsakt ſtattfindet er ſtellt feſt
daß das Kollegium mit ſeinen Sympathien bei der bedeu
tungsvollen Feier weile

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
1 Die Ehefrau des Werkmeiſters Wilhelm Herr

mann hat auf ihrem Grundſtück Trothaerſtraße 6 einen
Neubau in der planmäßigen Fluchtlinie errichten laſſen
Nach letzterer entfällt eine Parzelle von ca 2 Quadrat
meter Größe zur Straße Die Eigentümerin des Gyund
ſtücks fordert für das Land eine Entſchädigung von 20 Mk
pro Quadratmeter Dieſer Preis erſcheint angemeſſen Die
Verſammlung ſtimmt t Ref Herr Stv Reichardt

Um die Wittekindſtraße auf der Strecke von der2

Hexentreppe bis zur Friedenſtraße in der planmäßig feſtSeit Breite enden ausbauen und demnächſt die Frei
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legungs und Ausbaukoſten von den Anliegern einziehen u
können iſt es notwendig daß von den Grundſtücken So
bad Wittekind und Wittekindſtraße 39 flucht
linienmäßig zur Straße entfallendes Land ca 170 bezw
30 Quadratmeter an die Stadtgemeinde abgetreten und
aufgelaſſen wird Die Eigentümerinnen des Landes for
dern jedoch nach den Dar praen des Magiſtrats derart
hohe Entſchädigungen daß die Erzielung einer Einigung
ausgeſchloſſen iſt Das Kollegium beſchließt Enteignung

Derſelbe Referent
3 Es iſt nötig eine Erweiterung des Südfriedhofes

vorzunehmen hierzu iſt der ſüdliche Teil des zwiſchen dem
Friedhofe und dem Beeſener Wege gelegenen ſtädtiſchen
Landes in Ausſicht genommen Der nördliche Teil des Ter
rains ſoll ſoweit es nicht für Schulzwecke und als Pflanzen
garten Verwendung findet event der Bebauung erſchloſſen
werden Auf alle Fälle empfiehlt es ſich zunächſt flucht
linienmäßig eine Straße durch das Gelände vorzuſehen un
gefähr in der diagonalen Richtung der Turmſtraße Die
Verſammlung genehmigt den Magiſtratsvorſchlag ſetzt aber
die Breite der neuen Straße nur auf 16 Meter feſt Ref
Herr Stv Stephan

Punkt 4 fällt aus
5 Die Rechnung über Kapitel XIII Bauweſen

des Kämmerei Haushaltsplanes für 1905 ſowie über das
Kanaleiſenteil Konto wird entlaſtet Der Referent Herr
Stv Borges bringt zur Sprache daß Beträge wiederholt
angewieſen ſeien Man habe zwar die Jrrtümer ſtets raſch
gefunden aber es mache doch einen ſchlechten Eindruck auf
die Lieferanten

Herr Bürgermeiſter v Holly führt aus daß Vor
e getroffen ſeien dieſen Uebelſtand unmöglich zu

machen

Herr Stv Schmidt meint wiederholt hätten ſolche
Fehler nicht vorkommen dürfen Da könne die Stadt leicht
geſchädigt werden und nach außen ſei es doch eine Bla
mage

Herr Stadtbaurat Lammers iſt auch der Anſicht ſo
ewas dürfe nicht vorkommen

Punkt 6 fällt aus
7 Die Rechnung der ſtädtiſchen Gaswerke für 1905 wird

entlaſtet Ref Herr Stv Stammer
Punkt 8 und O fallen gleichfalls aus
10 Weiter wird die Rechnung über das Baukonto Eis

gewinnungsanlage auf dem Schlacht und Viehhofe ent
haſtet Ref Herr Stv Borges

Außerhalb der Tagesordnung genehmigte das Kolle
gium die Vermietung des Ladens im Rathauſe Leipziger
ſtraße den bisher die Firma Steinmetz inne hat an Herrn
Konditor Voß für 3000 Mk jährlich desgleichen die Ver
mietung der Wohnung im Hauſe Friedenſtraße 1 Schmel
zershöhe an Herrn Rektor Helmuth für 700 Mk Ref
Herr Stv Blumentritt

Die Städtiſche Gasanſtalt
gab im Juli 1908 insgeſamt 552 780 Kubikmeter Gas ab
was gegen das Vorjahr eine Abnahme von 4,22 Prozent
bedeutet Davon entfallen für öffentliche Beleuchtung 55 665
Kubikmeter für private Lieferungen 179 401 Kubikmeter
während 277 341 Kubikmeter für Motore Heiz und Koch
zwecke verwandt wurden Den Reſt verbraucht die Gas
anſtalt für ihren eigenen Bedarf

Die Städtiſchen Waſſerwerke
zeigen im Juli 1908 gegen das Vorjahr in ihrer Abgabe
eine Vermehrung von 23,96 Prozent Während im Vor
jahre nur 458 762 Kubikmeter Waſſer gefördert wurden be
trug die abgegebene Waſſermenge in dieſem Jahre 568 62
Kubikmeter

Freiwillig weiter verſichern Jmmer wieder haben die
beim Rentenverfahren beteiligten Behörden und Jnſtanzen
Fälle zu verzeichnen in denen Verſicherte die aus dem oder
jenem Grunde einige Jahre außer Lohnarbeit ſtanden ver
ſäumten ſich in der arbeitsloſen Zeit freiwillig fort zu ver
ſichern ſo daß ſie einzig aus dieſem Grunde die Rente nicht
erhalten können Nach dem Geſetz gehen alle Anſprüche an
die Verſicherung verloren wenn in einem zweijährigen
Zeitraum nicht mindeſtens 20 Beiträge gezahlt ſind Da
hierfür die niedrigſte Markenſorte von 14 Pfg genügt ſo
wehrt ſchon eine Ausgabe von 2,80 Mk in zwei Jahren
dem Verfall Wird dieſe Fortſetzung unterlaſſen ſo ſteht es
nicht in der Macht der Verſicherungsanſtalt oder irgend
einer Jnſtanz Rente zuzuſprechen

Jm Provinzial Obſtgarten zu Diemitz findet vom
5 Oktober ab eine ſtändige Obſtausſtellung ſtatt
bei der ein großes Sortiment von Aepfeln und Birnen zur
Schau geſtellt iſt Da es jetzt bei beendeter Ernte Zeit
wird den Winterbedarf an Obſt zu decken ſo werden viele
Hallenſer die Gelegenheit gerne benutzen die lachenden
Früchte zu beſichtigen Es iſt auch Gelegenheit gegeben
kleinere Mengen von Obſt dort an Ort und Stelle zu
kaufen Bei Aufgabe größerer Beſtellungen werden die
Früchte ins Haus gebracht Die Früchte ſind mit beſonderer
Sorgfalt geerntet und halten ſich dadurch auf dem Lager

Samariterkurſus Die freiwillige Sanitätskolonne des
1870er Bahnhofs Baracken Vereins zu Halle beabſichtigt am
Freitag den 16 Oktober abends 810 Uhr im Geſellſchafts
hauſe der Neumarkt Schützengilde Harz 41 ihren dies
jährigen Samariterkurſus zu eröffnen Der Kurſus
iſt unentgeltlich jedermann kann daran teilnehmen An
meldungen werden von Herrn Dr B Lehmann am erſten
Kurſusabend entgegengenommen

Kaufmänniſcher Verein für weibliche Angeſtellte Eine beſon
dere Veranlaſſung war es die am Freitag die Mitglieder zu
ſammenführte Drei Vereinsſchweſtern ſchieden aus dem Kreiſe
um ſich eine Selbſtändigkeit zu gründen Zahlreiche Gäſte hatten
ſich in den feſtlich geſchmückten Räumen des Heims zuſammen
gefunden wo das verehrte Hausmütterchen Frl Kennemann alle
in ihrer fürſorglichen Art mit Kaffee und Kuchen bewirtete Ver
ſchiedene muſikaliſche und humoriſtiſche Darbietungen ſeitens ein
zelner Mitglieder des Vereins dienten zur Beluſtigung und Ver
ſchönerung des gemütlichen Abends Die Vorſitzende Frl Beau
vais hielt die feſtliche Anſprache

Fußballſport Hohenzollern IV unterlag am Sonntag gegen
die 4 Mannſchaft des H Kl von 1896 mit 5 1 Dieſes Reſul
tat hat 96 hauptſächlich dem Mitwirken des erſtklaſſigen Spielers
Ackermann zu verdanken der ſein Können ſchon Ende des Früh
jahres in den Entſcheidungsſpielen um die mitteldeutſche Meiſter
ſchaft zeigen konnte

Provinzial Nachrichten
Miniſter Studt s 70 Geburtstag

Halberſtadt 5 Okt Telegramm Miniſter
Studt feierte heute in Halberſtadt im Kreiſe ſeiner Familie
im Hauſe ſeines Schwiegerſohnes des Oberſtleutnants von
Drabich Wächter ſeinen 70 Geburtstag

Er empfing etwa 150 Telegramme und Glückwunſch
ſchreiben Zu den Gratulanten gehören der Reichskanzler
der Vizepräſident des Staatsminiſteriums mehrere Miniſter
Staatsſekretäre Oberpräſidenten Regierungspräſidenten der
Oberkirchenrat mehrere Konſiſtorial Präſidenten der Präſi
dent des Oberverwaltungsgerichts Biſchöfe Geheime Räte
höhere Offiziere der Rektor der Wilhelms Univerſität zu
Münſter ſowie der techniſchen Hochſchule zu Charlottenburg
das Korps Boruſſia Breslau Saxonia Bonn

Heute früh brachten die Muſikkorps des Küraſſier
Regimentes v Seydlitz und des Jnfanterie Regimentes
Prinz Louis Ferdinand v Preußen dem Geburtstagskind
ein Ständchen dar Um 5 Uhr nachmittag trat ein Familien
tag zuſammen

Liebesdrama

Zorge 5 Okt Heute früh 8 Uhr warf ſich ein 20jähriger
Menſch der Arbeiter Karl Leuber von hier nahe dem hieſigen
Bahnhof vor die Lokomotive des Zuges Ellrich
Zorge und warſoforttot Er war ſoeben aus Bennecken
ſtein von einem Tanzvergnügen zurückgekehrt und hatte unterwegs
auf einer Wieſe am Zollhäuſer Fußwege ſeine Braut die zwanzig
jährige Tochter Eliſabeth des Bergmanns Buſſiol aus Bennecken

ſtein aus Liebesgram erſchoſſen weil ſeine Eltern
nichts von der Verbindung wiſſen wollten Der Bergmann Buſſiol
fand ſeine Tochter erſchoſſen vor als er heute früh 6 Uhr vom
Schachte der Zeche Gertrud Gewerkſchaft Trautenſtein nach Hauſe
zurückkehren wollte Ein trauriges Wiederſehen

Das Mädchen hatte einen Schuß im Unterkiefer und einen
zweiten Schuß in der Bruſt Bis gegen 4 Uhr morgens hatte das
Mädchen noch mit Karl Leuber in Benneckenſtein getanzt Der
junge Mann war in Zorge am Harzer Werke beſchäftigt Er hatte
die Leiche mit ſeinem Mantel zugedeckt und war dann zu Fuß nach
Zorge gegangen um ſich ſelbſt den Tod zu geben

Stumsdorf 4 Okt Bahnbau Stumsdorf
Cönnern Wie aus einer Bekanntmachung des Bezirks
ausſchuſſes zu Merſeburg hervorgeht iſt dem Komitee für
Erbauung einer Kleinbahn von Stumsdorf nach Cönnern
die Vornahme der allgemeinen Vorarbeiten geſtattet worden

f Zeitz 5 Okt Ehrengeſchenk an eine Lehrerin
Der Lehrerin an der hieſigen höheren Mädchenſchule Rabenalt iſt
bei ihrem Eintritt in den Ruheſtand eine beſondere Ehrung zuteil
geworden Der Kultusminiſter hat ihr ein Bild der Kaiſerin als
Ehrengeſchenk verliehen Der Königliche Kreisſchulinſpektor
Superintendent Kabis überreichte ihr am vorigen Sonnabend
in Gegenwart der Lehrer und Lehrerinnen ſowie der Schülerinnen
der Anſtalt in feierlicher Weiſe mit einer herzlichen Anſprache
die Ehrengabe nebſt einem Anerkennungs und Glückwunſch
ſchreiben der Königlichen Regierung

O Zeitz 5 Okt Ein ſchnurriger Kau Ein
eigenartiges Begräbnis hat ſich unlängſt im Dorfe Breiten
bach bei Zeitz abgeſpielt Cs war dort ein vermögender
Junggeſelle verſtorben der ſeinen Beſitz zum größten Teile
für wohltätige Zwecke beſtimmt hatte Für ſein Begräbnis
hatte er 3000 Mark ausgeſetzt Dafür mußten beim Leichen
begängnis an dem ſich die geſamte Einwohnerſchaft be
teiligte immer abwechſelnd Muſikkapellen und Geſang
vereine die im Zuge marſchierten ihre Weiſen zum Vortrage
bringen Nach dem Begräbnis begab ſich alt und jung zum
Dorfgaſthofe wo alle Teilnehmer auf Koſten des Be
grabenen bewirtet wurden die Männer mit Bier Frauen
und Mädchen mit Champagnerweiße Die Muſikkapellen
aber ſpielten fleißig zum Tanze auf der die Trauerver
ſammlung bis zum frühen Morgen vereinigte

Sangerhaufen 5 Okt Der verunglückte Schaff
ner Milda, der auf der Station Grunewald bei Berlin aus
dem Fenſter geſprungen iſt iſt ſeinen ſchweren Verletzungen er
legen Neun Kinder hinterläßt der ſo ſchrecklich ums Leben Ge
kommene

Neundorf 4 Okt Erneuter Baumfrevel Jn
der geſtrigen Nacht ſind abermals von frevelnder Hand 16 junge
Obſtbäume in hieſiger Feldmark abgebrochen worden Diesmal
hat ſich der Baumfrevler den Angerweg zu ſeiner traurigen Tat
auserſehen Jn letzter Zeit ſind auf ſo ſchändliche Art und Weiſe
50 Stück junge Obſtbäume welche die hieſige Gemeinde zwiſchen
hier und Leopoldshall hat anpflanzen laſſen vernichtet worden

7 Weltewitz 4 Okt Kartoffeldiebe DemGutsbeſitzer Flechſig hier wurden 30 Zentner Kartoffeln aus
der Miete geſtohlen Die Diebe hatten gleich Pferd und
Wagen zum Transport benutzt Die Spur führt nach Leipzig

Thüßdorf 3 Okt Tragiſches l Alsunlängſt unſere Schulkinder früh zur Schule wollten fanden
ſie die Schulhaustür noch verſchloſſen Da auf mehrfaches
Klopfen keine Oeffnung erfolgte ahnte man ſchlimmes Er
wachſene drückten ein Fenſter ein und öffneten die Tür von
innen Den ledigen Lehrer Paul Fricke fand man entſeelt
in ſeinem Bett liegen Ein Herzſchlag hatte ſeinem Leben
ein jähes Ende bereitet Noch am Sonntag vorher war
Fricke in Gebſtedt zum Erntedankfeſt Schon da fühlte er
ſich nicht recht wohl und kehrte deshalb ſehr bald heim Am
andern Morgen fand man ihn tot

Güſten 4 Okt 77 Bewerber Zu der durch
den Abgang des Stadtrats Steinmüller freigewordenen
Stadtratsſtelle haben ſich 77 Bewerber gemeldet den ver
ſchiedenſten Ständen und Berufskreiſen angehörig Bürger
meiſter Magiſtratsbeamte Offiziere a Kaufleute uſw
W ein Träger eines bekannten adligen Namens iſt dar
unter

e e
Kunst und CGlissenschaft

Ein wieder aufgefundener Rembrandt
Die Geſellſchaft für Kunſt und Literatur in Berlin welche erſt

vor ganz kurzer Zeit die kunſtliebende Welr durch die Wiederauf
findung des jahrzehntelang verſchollenen Madonnenbildes von
Raffael aus der Galerie des Kardinals Feſch überraſchte bringt

heute fo ſchreibt man uns eine Ueberraſchung von nicht geringerer
Bedeutung Unter den verloren gegangenen Bildern Rembrandts
wurde auch das Gemälde Der Apoſtel Philippustauft
den Kämmerer der Königin Candace von der Kunſt
wiſſenſchaft geführt welches als ein Werk Rembrandts durch die
Radierung bekannt war die ein Zeitgenoſſe Rembrandts der Ra
dierer Jan Joris van Vliet nach dem Originalgemälde geſchaffen
hatte Jn früheren Zeiten ſah man als das Original ein Gemälde
im Muſeum zu Oldenburg an welches allerdings ein Spiegelbild
der durch die Radierung bekannten Darſtellung gibt die handeln
den Figuren alle linkshändig erſcheinen läßt und wichtige Details
die die Radierung zeigt nicht aufweiſt Man iſt auch ohne daß
das Original aufgefunden wäre ſchon ſeit längerer Zeit von der
Meinung zurückgekommen in dem Oldenburger Bilde ein Original
Rembrandts zu erblicken und mit anderen ſieht auch Wilhelm
Bode unſer bedeutendſter deutſcher Rembrandtkenner in dem
Oldenburger Gemälde nur eine Kopie eines verloren gegangenen
Bildes Rembrandts d h eines Bildes das bis heute als verloren
galt das aber nunmehr durch die Geſellſchaft für Kunſt und Lite
ratur in Berlin wieder aufgefunden worden iſt im Beſitz einer
kunſtſinnigen Familie deren Kunſtſchätze der Oeffentlichkeit nicht
zugängig waren die es aber bereits ſeit länger als 50 Jahren
als ihr koſtbarſtes Kleinod bewahrt und die ſich nun wie es die
Notwendigkeit von Erbteilungen und Aehnlichem manchmal mit
ſich bringt davon trennen muß So wird denn der wiedergefundene
Schatz demnächſt neben anderen Perlen der Kunſt aus dem gleichen
Beſitz in den Räumen der Geſellſchaft für Kunſt und Litergtur
Berlin W 9 Eichhornſtr 5 der Oeffentlichkeit gezeigt und der
Auktion der Geſellſchaft am 11 und 12 November angefügt
werden Von anderen Werken aus gleichem Beſitz ſei noch beſon
ders erwähnt eines der vorzüglichſten Werke von der Hand des
Palma Vecchio und ein koſtbares kleines Porträt von
Tizians Hand das auch bis vor ganz kurzem zu den unbe
kannten Werken des Meiſters gehörte in den neueſten Schriften
über den großen Venezianer aber bereits als eine Perle ſeiner
Kunſt erwähnt wird

Ein Univerſitätskolleg für Hauswirtſchaft Geſtern wurde am
Kings College der Londoner Univerſität die neue Studienabteilung
für Landwirtſchaft eröffnet Es ſoll dort Haushaltung in ihren
wiſſenſchaftlichen Grundlagen gelehrt werden nach dem Vorbild
der Handelshochſchulen

Detlev v Liliencron läßt in den nächſten Wochen ſeinen
Lebensroman erſcheinen Die Proſa Dichtung deren Held
vom Kriegsmann zum Dichter ſich entwickelt wird den Titel führen

Leben und Lüge und bei Schuſter und Löffler Berlin her
auskommen Das Buch enthält u a die Kriegstagebücher Lilien
crons die hier zum erſtenmal veröffentlich werden und das Urteil
des Dichters über ſich ſelbſt und andere Poeten

Theater und Musik
Bühnenchronik

Jm Berliner WolzogenTheater das jetzt Gaſtſpieltheater
heißt eröffnete Giovanni Graſſo mit ſeinen Sizilianern vor
geladenem Publikum die Reihe ſeiner Vorſtellungen Gegeben
wurde Feudalismo ein Drama in drei Akten von Angelo
Guimera deſſen Stoff durch die Eugen Albertſche Oper Tief
land die aus der gleichen Quelle dem Roman Guimeràs ge
ſchöpft wurde in Deutſchland populär geworden iſt Joſef
Joſephi beim Debüt im ApolloTheater in Wien nach acht
jähriger Abweſenheit mit minutenlangem Beifall empfangen hatte
ſehr großen Erfolg Beſchlagnahmt wurde von der Königl
Staatsanwaltſchaft Hamburg auf Antrag der Verlagsgeſellſchaft
Harmonie in Berlin ein bei Anton I Benjamin in Hamburg

erſchienenes Potpourri von Oskar Fetras betitelt J m
ſiebenten Himmel weil darin Melodien aus der Operette

Die Dollarprinzeſſin von Leo Fall nachgedruckt waren wogegen
die genannte Firma Strafantrag geſtellt hatte Bei der geſtrigen
Aufführung der Luſtigen Nibelungen von Rideamus und Straus
im Grazer Stadttheater gab es einen großen Theater
ſkandal Es wurde geziſcht und gelärmt ſo daß der Vorhang
inmitten des erſten Aktes fallen mußte Erſt nach längerer Zeit
und polizeilichem Einſchreiten konnte zu Ende geſpielt werden
Fritz von Brieſens zweiaktiges neudeutſches Schauſpiel Di e
Sandbüchſe erlebte im Deutſchen Schauſpielhaus zu Hamburg
ſeine Uraufführung die für den Verfaſſer einen bemerkenswerten
Erfolg bedeutet Das Luiſen Theater in Berlin brachte die alte
Willibald Alexiſche Komödie Aennchen von Tharau zur
Aufführung Das Gaſtſpiel Sarah Bernhardts in
Berlin findet Ende Oktober im Hebbel Theater ſtatt Es wird
fünf Tage dauern und umfaßt folgende Vorſtellungen Mittwoch
21 d La Sorcière von Sardou Donnerstag 22 d M Les
Bouffons von Miguel Zamacois Freitag 23 d Le Paſſé
von Porto Riche Sonnabend 24 d Adrienne Lecouvreur
von Sarah Bernhardt Sonntag 25 d La Dame aux Ca
mélias von Alexandre Dumas La Paloma ein vier
aktiges Liebesſpiel von Felix Huebel wurde im Hamburger Thalia
Theater mit wohlwollendem Beifall aufgenommen Venus
auf Seide eine neue Operette von Hans Brennert Muſik
von Martin Knopf wurde bei der Uraufführung im Apollo Theater
in Köln Direktion Schwarz mit lebhaftem Beifall aufgenommen
Die im feinen Singſpielſtil geſchriebene Partitur enthält eine
Reihe graziöſer Lieder Der anweſende Komponiſt wurde wieder
holt gerufen

Das RichardStrauß Muſikfeſt in Wiesbaden das auf vier
Abende berechnet iſt begann im dortigen Kurhaus mit einem
Konzert des verſtärkten Kurorcheſters unter der perſönlichen Lei
tung des Komvoniſten Das von einem internationalen Publikum
ſtark beſetzte Haus ſpendete den Straußſchen Kompoſitionen leb
hafteſten Beifall ſpeziell nach Till Eulenſpiegels luſtigen Streichen
und Frau Strauß de Ahna meiſterhaft vorgetragenen Liedern ihres
Gatten

Aſchenbrödel das hinterlaſſene Ballett Joh Strauß
das ein Jahrzehnt im Wiener Hofopernarchiv ſchlummerte wäh
rend in Berlin bereits vor acht Jahren die erſte Aufführung ſtatt
fand hat auch in Wien ſeine glänzende Auferſtehung gefeiert
Eine derartige Pracht der Ausſtattung hatte eine Oper noch nie
geboten Direktor Weingartner dirigierte ſelbſt Es iſt das
erſtemal daß ein Operndirektor in Wien eine Ballett
aufführung ſelbſt dirigierte Die Aufführung fand rau
ſchenden Beifall namentlich das Ballfeſt die Vorbereitungen zur
Hochzeit der Konfektioneuſenwalzer und die Merveilleuſenquadrille
Beſonders zu begrüßen iſt die Neuerung daß an Stelle der
kurzen Gaze Röckchen lange Ballkleider getreten
ſind Der Vorſtellung die als Feſtvorſtellung anläßlich des kaiſer
lichen Namenstages gegeben wurde wohnte das ſpaniſche Königs
paar bei

Ein Witz Friedrich Haaſes Gelegentlich der Erinnerung an
die Begründung des Deutſchen Theaters in Berlin iſt verſchiedent
lich auch jener Don Carlos Aufführung gedacht in der Friedrich
Haaſe als Kardinal erſt gegen Mitternacht auf der Bühne erſchien
Bald darauf als die Mißhelligkeiten unter den Sozietären be
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gannen machte die köſtliche Aeußerung Jch habedem We ein er verpflichtet aber nicht
als Nachtwächterl

Vermischtes
Drei Liebesdramen

Am Freitag kam ein Pprigern Paar in ein Hotel
in Ken in Schleſ und blieb über Nacht Am Sonn
abend fand man das Paar in ſeinem Zimmer auf
dem Bett liegen den Mann bereits tot in den Armen der
ſchwer röchelnden Frau Die Frau war noch bei Beſinnung
ſie weigerte ſich aber ihren Ramen anzugeben da ſie ſonſt
ihr Vater holen würde Dagegen gab ſie an daß der Tote
nicht ihr Mann ſei Bei dem Toten fand man einen auf den
Bademeiſter Paul Woſſeny Berlin Friedenau lautenden
Mietsvertrag Die Frau wurde in das ſtädtiſche Kranken
haus gebracht wo ſie ſchwer krank daniederliegt man hofft
aber ſie am Leben zu erhalten Sie wurde als die Tochter
eines königlichen e in der Nähe Berlins feſtge
ſtellt Der Grund des Liebesdramas ſind unüberwindliche
Ehehinderniſſe

Ueber ein anderes ſehr merkwürdiges Liebesdrama das
ſich ebenfalls in einem Hotel abſpielte wird aus Flensburg
berichtet Es handelt ſich um den Buchhalter Mohr aus Kiel
und ſeine Braut Frieda Thomſen ebendaher Das Mädchen
hatte faſt einen ganzen Liter Lyſol getrunken und ſich dannmit einem Speiſeweſer die Pulsadern geöffnet Als ſich

ſeine Braut in W auf ihrem Bette wand machte
Mohr kalten Blutes ufzeich nungen über die
Todeskämpfe der Sterbenden und die Wirkung des
Giftes Dieſer Bericht den Mohr mit der Aufſchrift Ge
widmet für die Welt verſehen hatte ſollte einer
Kieler Zeitung zur Veröffentlichung eingeſandt werden 1
Während der Aufzeichnungen über die Todeserſcheinungen
umtanzte er das Bett ſeiner Braut und quälte die
Unglückliche mit der Frage Frida biſt du tot
Angeſichts der Todeskrämpfe des Mädchens fehlte ihm ſchließ
lich der Mut ſelbſt aus dem Leben zu ſcheiden er wartete

n das Eintreffen der Polizei ab die ihn ſofort in Haft
nahm

Ein drittes auch nicht alltägliches Liebesdrama wird
aus den bayeriſchen Alpen gemeldet Auf dem Oberſee er
ſchoß der Leutnant Wilhelm Runke ſeine Geliebte Marie
Schwertner und warf ſie in den See Hierauf erſchoß er ſich
ſelbſt und ſtürzte gleichfalls in den See Beide ſtammen aus
Wien Der leere Kahn wurde auf den Wellen treibend an
getroffen Auf einer Bank am Ufer des Sees lag ein Zettel
auf dem das Paar die Abſicht kundgab gemeinſam in den
Tod zu gehen

Rettung aus Seenot Die Rettungsſtation Prerow
der Deutſchen Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger tele
graphiert Am 5 Oktober wurden von dem beim Leuchtturm
Darſſerort geſtrandeten ſchwediſchen Raaſchuner Kapitän
Jannſen fünf Perſonen durch ein Rettungsboot der
Station Prerow und den Raketenapparat der Station
Darſſerort gerettet

Luftſchiffahrt Die erſte kurze Probefahrt des italieni
ſchen Militärlenkballons hat am See von Bracciano ſtattge
funden Jn der Gondel nahmen zwei Hauptleute Platz Der
Ballon fuhr von Vigna Valle nach Bracciano Die Offiziere
müſſen von dem Erfolg ſehr befriedigt geweſen ſein denn ſie
fielen ſich nach der glücklich erfolgten Landung um den
Hals küßten ſich und ſchenkten dem Mechaniker 100 Lire
Jn einigen Tagen wird die definitive Probefahrt von Bracciano
nach Rom ſtattfinden

Das Ende der rachſüchtigen Dienerin Gegen die erſte dra
matiſche Künſtlerin des Budapeſter Nationaltheaters Frau
Markus wurde von einer entlaſſenen Theaterdienerin ein Anſchlag
verübt Die Dienerin drang zeitig früh in das Zimmer der Frau
Markus ein und ſchoß auf ſie ohne ſie jedoch zu verletzen Dann

re ſie zwei Schüſſe auf ſich ſelbſt ab Sie ringt mit dem
ode

Ein Tumult im Tempel Aus Marmarvoſſigſt in Ungarn wird
berichtet Als geſtern abend die Juden zum Gottesdienſte im
Tempel verſammelt waren ſchrie jemand von außen Feuer Anter
den Andächtigen entſtand ein rieſiger Schrecken Alles drängte in
wilder Flucht dem ſchmalen Ausgange zu Dabei wurden fünf
Perſonen niedergetreten die ſofort ſtarben Eine
Frau ſprang von der Gallerie herab und wurde tödlich verletzt

Der Marquis vor den Geſchworenen Jn Salerno hatten die
Geſchworenen über den kalabreſiſchen Marquis Biſogni zu urteilen
der den Liebhaber ſeiner Frau einen jungen Arzt meuchlings
vom Fenſter ſeines Palazzo aus erſchoſſen hatte Der Marquis
wurde freigeſprochen Die Volksmenge bereitete ihm eine ſtürmiſche
Huldigung

Aus einem ſpaniſchen Standesamt Jn dem Ort Esplugas
de Llobregat ſind vom Gerichtsſchreiber dem Sakriſtan der Pfarr
kirche und zwei Heiratsagenten un erhörte Fälſchun gen
im Eheſtandsregiſter vorgenommen worden Sie ver
kauften an alle Heiratsluſtigen die den geſetzlichen Anforde
rungen nicht nachkommen konnten falſche Dokumente Auf dieſe
Weiſe müſſen über 800 Ehen für ungültig erklärt
werden und die betreffenden Ehegatten haben Gelegenheit
ſich ohne allzu große Gewiſſensbiſſe wieder voneinander zu trennen
wenn bei ihnen der Wahn kurz und die Reue lang geweſen iſt
Der Gerichtsſchreiber entkam die anderen drei ſitzen hinter Schloß
und Riegel Wenn das Strafrecht genau auf ſie angewandt wird
müßte jeder Angehörige des Quartetts 11200 Jahre Ge
fängnis erhalten Ebenſo ſchwer wie das Abſitzen einer ſolchen
Strafe wird allerdings die Neuordnung der Verhältniſſe in den
800 Familien ſein die nach dem Geſetz gar keine Familien ſind

Ein ſchrecklicher Orkan fegte am Sonntag über die Bai von
Manila dahin und richtete großen Schaden an der Küſte an
Der Befehlshaber der Flotte ließ aus Vorſicht die Anker lichten
und befahl die Abreiſe der Flotte nach Cavite wo ſie unbeſchädigt
vor Anker ging

Mal wieder ein Poſtdiebſtahl in Rußland Auf der
Bahnſtrecke Taſchkant Tſchardſchui wurde das Verſchwinden
von 330 000 Rubel aus einem Poſtwaggon bemerkt Zwei
verdächtige Poſtbeamte wurden verhaftet

Die Cholera in Petersburg Jn den letzten 24 Stunden bis
Sonnabend mittag wurden 136 neue Er krankungen und
62 Todesfälle an Cholera verzeichnet Die Zahl der Kranken
beträgt 1739 Vom 25 September bis zum 1 Oktober kamen im
ganzen Reich 3251 Choleraerkrankungen und 1571 durch Cholera
verurſachte Todesfälle vor Jn der Vorwoche waren 4922 Erkran
kungen und 2281 Todesfälle zu verzeichnen Seit Ausbruch der
Epidemie ſind 8947 Todesfälle bei 19 612 Erkrankungen feſtgeſtellt

worden Die Gouvernements Eſthland und Witebsk und Stadt
Warſchau ſind für cholerabedroht erklärt worden Jn dem
Petersburger ſtädtiſchen bakteriologiſchen Laboratorium wurden
in allen der Newa und den meiſten Waſſerleitungen entnommenen
Waſſerproben Choleravibrione feſtgeſtellt

Das Ende der Auſtralneger Nach den Berichten die ein von
der ſüdauſtraliſchen Regierung nach den nördlichen Diſtrikten ent
ſandter Vertreter erſtattet ſind die Bevölkerungszahlen der Ur
einwohner Auſtraliens im Norden in ſtetem Rückgange die Ein
geborenen ſtehen vor dem völligen Ausſterben und eilige geſetz
liche Maßnahmen ſcheinen geboten um die intereſſante Menſchen
raſſe vor dem Verſchwinden zu bewahren Das nördliche Terri
torium iſt der einzige Teil Auſtraliens in dem noch eine größere
Eingeborenenzahl lebt die außerhalb der Bundesgeſetzgebung ſteht
Der Bevölkerungsrückgang erklärt ſich teils aus der großen Ver
breitung der Schwindſucht gegen die Abwehrmittel den Kranken
nicht zur Verfügung ſtehen teils aus den Miſchehen die vornehm
lich der weibliche Teil der Urbevölkerung mit anderen Raſſen
eingeht Sie verlaſſen ihre Lagerplätze folgen den fremden
Gatten und ſo bleibt das Ausſterben der reinblütigen Auſtralier
nur noch eine Frage der Zeit

Anterhaltungsblatt
Das Dorfliebchen Roman von Dora Ruſſel Fortſetzung

Die weiße Dame Erzählung von C Wellner
Bunte Zeitung Der Konkurrent der Klaſſiker Clemen
ceau als Arzt Literatur

Sportnachrichten
Fußballſport

Leipzig 5 Oktober Sportfreunde gewinnen gegen Wacker
mit 2 1 Zur Pauſe ſtand das Spiel 1 1 Die Bewegungs
ſpieler ſchlugen im Verbandsſpiele die Sachſen mit 5 1 Der
Leipziger Ballſpielklub ſiegte in Braunſchweig über die Braun
ſchweiger Eintracht mit 2 1 Der Schiedsrichter ließ irrtümlich
über die Zeit von zweimal dreiviertel Stunden hinaus ſpielen
Ein nach Ablauf der Zeit gefallenes Tor war natürlich ungültig

Die Leipziger Olympia ſiegte im OlympiaSportpark über Fuß
ballklub Köthen von 1902 mit 10 1

Die Berliner Preußen ſpielten am Sonntag in Dresden gegen
den Dresdener Sportklub 2 unentſchieden Jm Verbandsſpiel
ſpielten Dresdener Sportluſt und Dresdenſia 3 3 unentſchieden
Weitere Dresdener Ergebniſſe Bewegungsſpieler ſchlagen Habs
burg mit 2 Sachſen ſchlagen Brandenburg mit 6 1

Der Fußballſtädtewettkampf Wien Berlin wurde am Sonntag
von repräſentativen Fußballmannſchaften in Wien ausgefochten
Es zeigte ſich Wien überlegen und ſchlug Berlin mit 1

Auf dem Viktoriafportplatze in Berlin Mariendorf kam am
Sonntag die mit großer Spannung erwartete Begegnung zwiſchen
dem Deutſchen Fußballklub Prag und dem Fußballklub Viktoria
Berlin zuſtande Der Kamp endete mit einer überraſchenden
Niederlage des deutſchen Meiſters Viktoria wurde mit 2 ge
chlagen

Einen glänzenden Sieg der Alkoholgegner zeigte der letzte
100 Km Wettmarſch durch Holſtein über den eingehend
J Peterſen Kiel im Deutſchen Guttempler berichtet Es be
teiligten ſich an dem Dauermarſch 83 Geher Von dieſen waren
24 Abſtinenten 59 nicht Von den 24 Enthaltſamen ſind nur zwei
nicht durchs Ziel gekommen von den 59 Nichtenthaltſamen kamen
30 nicht ans Ziel Die vier erſten Sieger waren Abſtinenten

J

Leſzte Nachrichten
Bulgarien

Konſtantinopel 5 Okt Seit geſtern herrſcht hier in
folge der bulgariſchen Ereigniſſe und infolge von Kriegs
gerüchten eine ſtark beunruhigte Stimmung An
der Börſe iſt dadurch ſtarkes Weichen der Kurſe herbeigeführt
worden Die alarmierende Meldung eines Wiener Blattes
daß am 1 Oktober je 12 Batterien und je 24 Waggons
Munition nach Adrianopel und Saloniki abgegangen ſeien
iſt un richtig Bisher ſind nur 22 Waggons mit 2 Batte
rien Schnellfeuergeſchütze nach Adrianopel abgegangen
Weitere Geſchütz und Munitionsſendungen werden von
morgen ab täglich erfolgen Es handelt ſich um die Vollen
dung der Neubewaffnung des zweiten Korpsbereichs mit
Schnellfeuergeſchützen 7

London 5 Okt Die amtlichen und diplomatiſchen Kreiſe
zeigen ein deutliches Mißfallen über die Vor
gänge Dem Vernehmen nach beſchloß die ruſſiſche
Regierung ſich allen friedlichen Schritten anzu
ſchließen welche die Mächte zur Vermeidung eines Krieges
im öſtlichen Europa unternehmen

Paris 5 Okt Der Temps meint daß die Ereig
niſſe im Orient insbeſondere die Proklamierung Bul
gariens zum Königreich den Kabinetten von Paris London
Petersburg die Pflicht auferlegen Europa daran zu er
innern daß der Berliner Vertrag nicht zerriſſen werden
ſondern nur rektifiziert werden könne Zur Rektifikation des
Vertrages ſei das Einvernehmen aller Mächte notwendig
das nur durch Einberufung eines Kon greſſes erzielt
werden könne auf dem alle Mächte offen die Gründe ihrer
Haltung darzulegen hätten Man ſei um viel geringerer
Dinge willen nach Algeciras gegangen

Zurückziehung europäiſcher Offiziere aus der Türkei
Konſtantinopel 5 Okt Meldung des Wiener Korr

Bureaus Der ruſſiſche Botſchafter Sinavjew überreichte
in ſeiner Eigenſchaft als Doyen des diplomatiſchen Korps der
Pforte eine Kollektivnote aller Votſchafter welche beſagt
die Regierungen beabſichtigen aus Beweggründen die die
Pforte ſchätzen werde die Offiziere die mit der Reorganiſa
tion der mazedoniſchen Gendarmerie betraut
waren auf unbeſtimmte Zeit zurückzuziehen Die Offiziere
könnten unter den gegenwärtigen Verhältniſſen als Jnſtruk
teure und Kontrollorgane nicht nützlich verwendet werden
Da ſie aber kontraktlich gebunden ſeien ſo frage man an ob
die Pforte nichts einzuwenden habe Falls die Pforte den

Vorſchlag akzeptiere bleibe nur noch übrig gemeinſchaftlich
die Entſchädigung zu regeln die den beurlaubten Offizieren
zu leiſten ſei Dieſe letzte Klauſel wurde beſonders auf
engliſches Verlangen beigefügt da die engliſchen
Offiziere infolge Beurlaubung außerhalb des Truppenver
bandes ſtänden

Ein neuer deutſch franzöſiſcher Zwiſchenfall

Köln 5 Okt Nach einem Telegramm der Köln Ztg
aus Tanger ereignete ſich geſtern in Rabat ein neuer deutſch
franzöſiſcher Zwiſchenfall Der Vote der deutſchen Poſt
Mohamed Filali geriet in Streit mit der einem franzöſiſchen
Offizier unterſtehenden Polizeitruppe Als er verhaftet
wurde kam es zu einer Schlägerei zwiſchen der Polizeitruppe
und Marokkanern wobei Filali entwiſchte Der deutſche
Vizekonſul verweigerte die Auslieferung des Poſtboten doch
wurde zugeſtanden daß der betreffende franzöſiſche Offizier
der Vernehmung des Poſtboten und der Zeugen beiwohnen
könnte Bei dieſer Vernehmung ergaben ſich über den tat
ſächlichen Hergang Abweichungen Doch hofft man auf Bei
legung des Zwiſchenfalls

Die Annexion Bosniens bevorſtehend
Wien 5 Oktober Die Neue Freie Preſſe meldet aus

Budapeſt Die Proklamation der Annexion Bosniens wird
in den allernächſten Tagen erfolgen Die Proklamation wird
die Entſchließung des Kaiſers kundgeben daß er ſeine volle
Souveränität auf Vosnien und die Herzegowina ausdehne
und für dieſe Länder die für OeſterreichUngarn beſtehende
Erbfolge einführe Mit der Pforte wird über eine Ver
ſtändigung verhandelt OeſterreichUngarn iſt geneigt auf
ſeine Beſetzungsrechte im Sandſchak Novibaſar zu verzichten

London 5 Okt Der öſterreichiſchungariſche Botſchafter
iſt heute nach Balmoral abgereiſt um König Eduard einen
eigenhändigen Brief des Kaiſers Franz Joſef vor
zulegen Die engliſche Regierung iſt von der öſterreichiſchen
Regierung über die Abſichten des Kaiſers betreffend die
Annexion Bosniens und der Herzegowina in
Kenntnis geſetzt worden

Der König von Spanien in Dresden
Dresden 5 Okt König Friedrich Auguſt ernannte den

König von Spanien zum Chef des 2 Ulanenregiments
Nr 18 König Alfons empfing um 34 Uhr nachmittags das
Offizierkorps des 18 Ulanenregiments deſſen Kommandeur
Oberſtleutnant Graf Vitzthum v Eckſtädt die einzelnen
Offiziere vorſtellte Hierauf fand Audienz des ſpaniſchen
Konſuls in Dresden und Leipzig ſtatt Um 4 Uhr empfing
der König von Spanien eine Deputation des Militärvereins
Königlich Sächſiſcher Alanen und nahm die außerordentliche
Ehrenmitgliedſchaft des Vereins entgegen Nach der Vor
ſtellung im Opernhauſe
Acts muſikaliſches Drama von Menen gegeben wurde

und der der König von Spanien der König von Sachſen
die Königliche Familie das diplomatiſche Korps die Staats
miniſter die Generalität mit den Teilnehmern der Galatafel
und das Offizierkorps des 18 Alanenregiments beiwohnten
fand im Hotel Bellevue Großer Rout ſtatt an dem
90 Perſonen teilnahmen

Mordverſuch und Selbſtmord
Leipzig 5 Okt Heute nachmittag brachte nach vorauf

gegangenem Streit der Arbeiter Hohmann ſeiner
früheren Geliebten der Arbeiterin Emma Koch mit einem
Raſtermeſſer ſo ſchwere Verletzungen bei daß ſie ins
Krankenhaus überführt werden mußte Der Täter ſchnitt
ſich die Kehle durch und war ſofort tot

Zur AlbertiAffaire
Kopenhagen 5 Okt Volkething Der von der

linken Reformpartei und der gemäßigten Linken eingebrachte
Antrag der Volkething möge den Willen ausſprechen an
der Milderung des von Alberti begangenen Ver
brechens mitzuwirken wurde heute mit den Stimmen
dieſer Parteien angenommen Die übrigen Parteien
übten Stimmenthaltung Die nächſte Sitzung
wurde auf den 13 Oktober anberaumt

Aufſtieg eines Militär Lenkballons
Bracciano 5 Okt Der MilitärLenkballon unternahm

heute vormittag einen Aufſtieg An Vord befanden ſich ein
Major zwei Kaufleute und ein Mechaniker Nachd
einer Fahrt in der Höhe von 450 die Konſtruktion ſich
in jeder Hinſicht bewährt hatte kehrte der Ballon
um 12 Uhr in die Halle zurück

Das Befinden des Königs von Rumänien

Bukareſt 5 Okt Das Befinden des Königs Karol
beſſert ſich mit jedem Tage Der König iſt täglich mit
Staatsgeſchäften beſchäftigt

Exploſion in Petersburg
Petersburg 5 Okt Jn der hieſigen Zündröhren

fabrikdes Kriegsminiſteriums explodierte heute
nachmittag während der Entladung von Petarden der

Hierbei wurden 5 Arbeiter getötetPulvervorrat 5 tund viele leicht verletzt Das Gebäude iſt zum Teil zerſtört

Die Cholera in Nußland
Petersburg 5 Oktober Jn den letzten 24 Stunden bis

heute mittag wurden 141 Neuer krankungen und 72
Todesfälle gemeldet Die Geſamtzahl der Kranken be
trägt 1636

Rooſevelt und der Tuberkuloſekongreß
Waſhington 5 Okt Präſident Rooſevelt empfing heute

den Generalſekretär der internationalen Vereinigung zur
Bekämpfung der Tuberkuloſe Prof Dr Pannwitz der
ihm Vortrag über Sozialhygiene Arbeiterverſicherung und
das rote Kreuz hielt

Leitung Wilhelm Georg
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für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und
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